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Sonntag, 08. März - 3.  Fastensonntag 
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung, musikalisch
gestaltet von Organistin Gretchen Stein.  

Montag, 09. März 18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 15.  März- 4.  Fastensonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Messfeier mit Verstorbenengedenken für Irmengard
Laterner,  Maria Eugenia Nussbaumer, Maria Stroppa und Hedwig
Leidinger musikalisch gestaltet von Organistin Margarita Greber.

Montag, 16.  März 18.00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag, 22.  März - 5.  Fastensonntag 
10.30 Uhr Messfeier,  anschließend Suppen essen im Pfarrsaal.  
Die freiwil l igen Spenden kommen einem karitativen Zweck
zugute. 

Montag, 23. März 18.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 27.  März 13-18 Uhr Palmbuschen binden beim Österlichen
Kreativmarkt in der Innenstadt 

Samstag, 28. März 9-13 Uhr Palmbuschen binden beim
Österlichen Kreativmarkt in der Innenstadt 

Sonntag, 29. März - Palmsonntag 
10.30 Uhr Segnung der Palmzweige beim Kindergarten-Parkplatz,
anschl.  Palmprozession und Familien Messfeier in der Pfarrkirche.
Musikalische Gestaltung: Brozer Projekt Musig

Montag, 30. März 18.00 Uhr Rosenkranz
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Rückblick auf die Festmesse für den Seelsorgeraum 

Am Sonntag, den 1. März 2026, wurde in der Hl. Kreuzkirche eine
Festmesse für den gesamten Seelsorgeraum unter dem Motto „Ein Segen
sollst du sein“ gefeiert.
Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt – ebenso der Altarraum,
mit den zahlreich anwesenden Zelebranten: Pater Guido, Pfarrer Karl
Bleiberschnig, Pfarrer Roland Trentinaglia, Kaplan Jakob, Pater Xaver
sowie die Gemeindeleiter Thomas Folie und Mladen Milic und
Gemeindeleiterin Sabrina Wachter.
Die kraftvolle und mitreißende musikalische Gestaltung durch den
Projektchor Nüziders–Bludenz und Effata verlieh der Feier einen
besonders festlichen Rahmen.
Bereits im Vorfeld wurden in allen Kirchen des Seelsorgeraumes Bludenz
Beiträge gesammelt , in denen Gläubige schilderten, in welchen
Momenten sie sich besonders „gesegnet“ und von Gott begleitet oder
beschützt fühlen.
Die Auswertung der persönlichen „Segensmomente“ der Gläubigen,
vorgetragen von Kaplan Jakob und Gemeindeleiterin Sabrina, zeigte
eindrücklich, in welch vielen Lebenssituationen Menschen sich gesegnet
fühlen: im Familienleben, durch Freundschaften, im Beruf, in der Heimat,
durch Frieden und Wohlstand – aber auch in schwierigen Zeiten wie
Krankheit oder dem Verlust eines geliebten Menschen, in denen sie sich
behütet und getragen wissen. Jakob und Sabrina spannten den Bogen
zum Evangelium nach Matthäus, der „Verklärung Jesu auf dem hohen
Berg“. Petrus, Jakobus und Johannes hatten Angst , doch Jesus berührte
sie und sprach: „Steht auf und fürchtet euch nicht!“ Der hohe Berg steht
sinnbildlich für das Leben mit all seinen Höhen und Tiefen. Auch wir
dürfen in jeder Lebenslage darauf vertrauen, dass Gott zu uns sagt: „Steh
auf und fürchte dich nicht.“ Wir alle sind gesegnet – und können dadurch
selbst zum Segen für andere werden.

Vorstellung der Seelsorgeraum-Vision
Im Rahmen der Festmesse stellte Pastoralleiter Thomas Folie die im
Herbst 2025 gemeinsam erarbeitete Vision des Seelsorgeraums vor. Sie
versteht sich als Orientierung für die Pfarren im Lebensraum Bludenz und
lautet:



Krankenkommunion
Wem ein Kirchenbesuch nicht möglich ist, bringen wir die
Kommunion gerne nach Hause. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro
oder direkt bei Sabrina Wachter 0676 83240 2124.

 „Jesus Christus ist unsere Mitte.
Wir, die Katholische Kirche im Lebensraum Bludenz, 

leben Kirche durch Gottesdienst, 
Dienst am Nächsten, 

Verkündigung und Gemeinschaft.“

In seinen Ausführungen betonte Folie, dass diese Vision nichts
grundsätzlich Neues erfinde, sondern das zusammenfasse, was Kirche
seit jeher ausmacht. Zugleich lade sie dazu ein, das „Wir“ konkret zu
denken – in der eigenen Pfarre, in Gruppen und Teams oder ganz
persönlich. Kirche werde dort lebendig, wo Menschen Jesus Christus in
ihre Mitte stellen und ihren Glauben im Alltag gestalten. 

Die Vision sei nicht an bestimmte Orte gebunden, sondern werde überall
dort erfahrbar, wo Gemeinschaft im Glauben gelebt werde – so auch in
dieser gemeinsamen Festmesse.

Im Anschluss an die Festmesse waren alle Anwesenden herzlich zur
Agape auf dem Vorplatz der Kirche eingeladen.
(Angelika Stutz / Thomas Folie)

Mehr zur Seelsorgeraum-Vision:
https://www.kath-kirche-lebensraum-bludenz.at/sr/539/informationen/unserevision


